
Technik – überraschend oder mit Tücken 

Mittendrin-Gedanken zum 2. März 2022 

 

Vorletzte Woche wollte ich im Internet das Mittendrin anklicken, und da sah 

mir mein eigenes Gesicht vom Bildschirm entgegen neben dem von Marlyse 

Toggwyler. So wurde mir schnell klar, dass es sich um den Apéro nach Hartmut 

Schüsslers Festgottesdienst handelte und die Fotografin uns so ganz unbemerkt 

erwischt hatte. 

 

Was für eine denkwürdige Feier! Vom grandiosen Saxophon-Solo wurden 

sämtliche schlafenden Geister wach gerüttelt. Die Reden waren mit Humor 

gespickt, wirkten locker, vermittelten aber auch viel Tiefgründiges. Wir konnten 

unbekannte Lieder mitsingen, deren Texte auf die Kirchenwand projiziert oder 

gebeamt waren. Worte und Musik haben bestimmt nicht nur mein Herz zutiefst 

berührt. 

 

Ein paar Tage später wollte ich die Monats-Abrechnung für meine Putzfee 

machen, Monat und Datum ändern und die Beträge übernehmen. Aber da 

erschien kein einziger Buchstabe. Ich kam mir vor wie der Esel am Berg. 

Schliesslich kopierte ich die Abrechnung vom Januar und machte die 

Korrekturen von Hand.  

 

Zum Glück kamen am Wochenende die jüngere Tochter und der Schwiegersohn 

zu Besuch. Letzterem klagte ich mein Problem mit dem PC. Er schaute sich alles 

genau an und fragte dann: “Hast du zwei AA-Batterien?“ „Wozu Batterien?“ Die 

Tastatur ist kabellos! Weil die Maus ein Kabel hat, ist mir das nie aufgefallen. 

Vermutlich hatte mein IT-Supporter, der mittlerweile ins Ausland gezogen ist, 

dies beim Installieren erwähnt. Aber das war vor längerer Zeit. Seither 

funktionierte die Tastatur. 

 

Glücklicherweise gibt es so wunderbare Helfer, die mit technischen Tücken 

umgehen können! 

 
Sabine Wyssbrod 


